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Bundesgesetz, mit dem das Bundesbehindertengesetz und das Bundes-
sozialamtsgesetz geändert werden 
 

Die Bundesarbeitskammer (BAK) dankt für die Übermittlung des im Betreff genannten Ent-

wurfes und nimmt dazu wie folgt Stellung:  

 

Ziel der Gesetzesänderung ist es, Bestimmungen des Bundesbehindertengesetzes zu präzi-

sieren sowie die Datenqualität im Bundesamt für Soziales und Behindertenwesen sicherzu-

stellen.  

 

Die BAK begrüßt, dass durch die Erweiterung des Mitgliederkreises des Bundesbehinder-

tenbeirates in § 9 Abs 1 Z 7 Bundesbehindertengesetz laut den Erläuterungen die Einbezie-

hung von Vertreter/Vertreterinnen von Menschen mit Lernbeeinträchtigungen ermöglicht 

wird. Angeregt wird, die Teilnahmemöglichkeit noch auf andere Vertretungen von Menschen 

mit Behinderung auszudehnen und weitere Maßnahmen zur Stärkung des Bundesbehinder-

tenbeirates zu ergreifen (zB Erweiterung der Befugnisse, Stärkung des Verbandsklagerechts 

dahingehend, dass bereits bei einer einfachen Mehrheit [derzeit 2/3 Mehrheit] im Bundesbe-

hindertenbeirat eine Verbandsklage durch die Österreichische Arbeits- und Rehabilitations-

gemeinschaft ermöglicht wird).  

 

Begrüßt wird weiters die Regelung bzw gesetzliche Definition von Assistenzhunden, die 

Festlegung von Kriterien zur Beurteilung von Assistenzhunden sowie der Qualitätssicher-

heitsmaßnahmen. Dadurch wird eine weitere Maßnahme zu einer besseren Teilhabe von 

Menschen mit Behinderung in der Gesellschaft gesetzt. 

 

Positiv wird auch die Regelung einer Kontaktdatenbank gesehen, es wird damit eine konkre-

te Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten von Kunden/Kundinnen durch das Bun-

desamt für Soziales und Behindertenwesen geschaffen.  
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Die BAK dankt für die Möglichkeit eine Stellungnahme abzugeben und ersucht um Berück-

sichtigung ihrer oben angeführten Anregung. 

 

 

 

 

 

 

 

Rudi Kaske       Alice Kundtner 

Präsident       iV des Direktors 
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